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Zum Verkauf:

Villa Hohenfels im Âlbthal
(badischer Schwarzwald).

Dieselbe liegt ungefähr 30 Minuten von der Station Albbruck
auf der Bahnstrecke Basel-Konstanz an der Albstrasse, welche

vom Rhein nach dem ehemaligen Kloster St. Blasien führt und
dominirt in äusserst romantischer Lage das Flüsschen Alb. Eine

prachtvolle Fernsicht auf die Alpen, sowie angenehme Spaziergänge

in der Nähe lassen dieses Haus besonders für einen Landsitz

oder für eine Fremdenpension geeignet erscheinen.
Der »Hohenfels«, erst seit einigen Jahren erbaut, enthält:

Im ersten Stock vier Zimmer und eine Küche,
Im zweiten Stock sechs Zimmer,
Im dritten Stock zwei Zwimmer und vier Mansarden.

Der Keller ist hoch gewölbt und sehr gut eingerichtet ;

Haus und Dependenzen befinden sich in gutem Zustand und
bedürfen keiner wesentlichen Reparaturen.

Sämmtliche Lokalitäten sind mit allem Komfort möblirt ;

die Möbeln werden mitverkauft, doch kann die Liegenschaft auch

unmöblirt erworben werden.
Mitverkauft werden 108 Aren Wald, welche das Haus

umgeben, sowie eine bedeutende Wasserkraft im Flüsschen Alb,
welche durch grundbuchlich eingetragene Rechte gesichert ist.
Beim Hause läuft ein Brunnen, dessen reichliches Wasser ebenfalls

durch Kataster-Einträge dem jeweiligen Eigenthümer des

»Hohenfels« zugesichert ist. Der Antritt könnte sofort erfolgen.
Auskunft über den Kaufpreis und die Zahlungsbedingungen

ertheilt die Redaktion des »Gastwirth«.

BASEL.
HOTEL NATIONAL

-23-

gegenüber dem Bahnhof.
:

JR. MeisterSauser, Besitzer.

Parqueterie-Fabrik
Interlaken.

Parqueterie, Châletbau,
Bauschreinerei, -63-52

Dekorative Zimmerarbeiten.

Neueste Auszeichnung!
» ^VIAAWWWv - -

!iiiI§!5Ji lapibtte
Interlaken

erhielt an den im März und April letzthin abgehaltenen

&astronomisclieii AmteHonp in Lyon id Paris

die grosse goldene Medaille mit Ehrendiplom,
sowie Vermeil-Medaille

(höchste Auszeichnung). -79-4

Waffenreparaturen.
Die gewehrtragende Mannschaft wird hiemit benachrichtigt,

dass ein Freitag, Arbeiter bei Herren Weber & Cie. in Niederster,

zur Vornahme von Waffenreparaturen nicht berechtigt ist.
Im Kanton Zürich sind patentirte Büchsenmacher von der

eidgen. KriegsmaterialVerwaltung anerkannt und zur Ausführung
von Waffenreparaturen ermächtigt:

Das Zeughaus in Zürich, und die Herren Büchsenmacher
Schefer in Zürich, Hatt in Aussersihl, Stutz, Vater, in Wiedikon,
Hofstetter in Horgen, Blattmann in VVädensweil, Pfenninger in
Stäfa, Lyner in Wald, Müller in Bülach und Walser in Winterthur.

Es wird noch darauf aufmerksam gemacht, dass ohne
spezielle Bewilligung des Waffenkontrolieurs kein Lauf geschmirgelt
oder gefrischt werden darf. Sollten derartige Reparaturen ohne

Bewilligung vorgenommen werden, so müsste den betreffenden
Büchseamachern das Patent entzogen werden.

Zürich, den 27. Mai 1885.
Die Militärdirektion.

ZÜRICH.
Hôtel zum Schwert.

An der grossen, neu konstruirten Limmatbrücke.
In der belebtesten und schönsten Lage der Stadt,

mit Aussicht auf See und Gebirge.
Neu und comfortabel eingerichtet.

Mässige Preise. Aufmerksame Bedienung.
Table d'hôte. Restauration zu jeder Tageszeit.

Deutsche und französische Zeitungen.
OriD.:n.ï"fom_s am. EaiLn.li.of. ^^Von dem jetzigen Wirth zum Storchen'' in ZUrich

übernommen empfiehlt derselbe beide Hôtels dem Tit.
reisenden Publikum bestens.

H. Golden.

as - Reinipn^s - Pnmpe

von Aug. Haase in Zittau (Sachsen).
Einfachster und wirksamster Apparat

für rationelle Reinigung der Bierpres-
sions-Leitungen. -45-8

Haupt-Agentur und Dépôt fiir die Schweiz;

G. L. ToMer & Co. in St. Gallen.
Vertreter für Zürich und Umgebung:

Ed. Riklin, Metalldreher, Froschaug. 9.

Für die Hôtel -Küche.
Frima belgische Würfelkohlen

Ruhr-
1 Spezialität für Kochherd-
J feuerung.

Prima Saar -Stückkohlen, Coaks, Briquettes
in Originalwaggons franko Bahn-Stationen und ab Lager Zürich in beliebigen
Quantum empfehlen -642-6

Weber & Aldinger, ZUrich.

Verruf'.

Vis8slbs lis^t uuMkàkr 30 Ninutsn vou àsr Ltation ^l^àllk
alik àsr Llììmstrsolco Lg,ss1-Xoiists,ii2 an àsr ^Ib8tras8S, wslebs
vom Rbsin naob àsm sbsmalio'sn XIo8tsr Lt. Zl-isisu Kurt uuà
àoiuiuirt iu âu88si'8t, romautisobor IlaZs às ?Iüssobsn ^ItZ. Lins
xraektvolls keroàbt auk àis ^Ipsn, sowis aiiAsnsbms Lxa^isr-
AâuAS iu àsr Mus lassen àis8S8 Hans bssouàsrs kür siusu lêà-
8à oàsr kür sius l?rsmàônpsn8ion ^ssißnöt. srsebsinsn.

Osr »Robevkels«, er8t seit eiuiASn àbrsn erbaut, entbält:
Im er8ten 8toek visr Zimmsr uuà sins Küobs,
Im ^lvsiten 8toek 8eeb8 Ammer,
Im àrittsn 8toek xwsi Awimmer unà vier ànsaràen.

Oer Ksllsr i8t noek gewölbt uuà sebr Znt sinMriebtst ;

Lau8 uuà Osvsuàsuxsu bstinàsn 8iob in Autsm Zuànà uuà
bsàûrksu ksiusr ws8sntliebsn Rsvaraturen.

Zämmtliebe I/oka1itätsu 8Ìuà mit allem Ivomkort möblirt ;

àie Nöbsin wsràsn mitvsàukt, àoen kann àis Vis^susebakt aueb

uumöblirt erworben wsràsn.
Nitvsàaukt vsràsn 108 àrsn "VValà, wslebs àas Haus

umAsbsu, 80 wis sins bsàsutsuàs ^Vasssrkrakt im l'iàebeu ^lb,
wslebs àureb Ai'unàbueblieb siuAstraAsus lisobts ^S8Ìebsrt Ì8t.

Leim Hau8S lâukt siu Lruuusn, àssseu rsiebliebes VVasssr eben-
kalls àureb Katastsr-kintrâiZs àem ^swsiliAsu kiAsutbümsr àss

»Lobsnksls« ^uAssiobsrt Ì3t. vsr Antritt könnts 8okort erkol^su.
Ausklinkt übsr àsn Xankvrsis unà àis ZablunAsbsàiuAuu^en

srtbsilt àis Asààtà às8 »0a8twirtb«.

.23-

?ar<^rrstsris, Oààlsìoâu,
Ls.rrsobrsiilsrsi, -63-52

Oàoràtivs 2irrmisrs.rbsi.l!Slr,

Heuere à^iàmâ

erbielt àri àsn im Ivlià unà ^pril let^tbin abZebaltsnöll

lI.8!i'Rljiim^ à88îàj?kii in O.M M kam
àis AW88S Kolànv Ukàîìillk mit Lliienäiplom,

sovis Verrasil-ISsàailIs
(IrLorlSt-s à82Sio^riririA). -79-4

Oie A'6>vsbrtrg.Mnàe Nauu8ebatt virà bismit bsuaebriobti^t,
àg.88 sin ?rsitÄZ, Arbeiter bei Herren ^Vsbsr à Lis. in Uieàsr-
uster, ?ur Vornabms von VVakkeursparatursu niclit lzsrêvlltìgt Ì8t.

Im Kanton ^ürieb siuà vàutirts Lüebssnmaober vou àsr
sià^sn. Xris^smatsrialVerwaltung' anerkiliiut unà ?ur ^ustübruu^
von Waàirevariàreu ermaobtigt:

vas 2sugIiartL in ^ürieb, unà àis Herren Lüob8snmaobsr
Llllisksr in ^ürieb, H^tt in àusssrsibl, Ltà, Vater, in VVisàikon,
Hllkststtsr in HorAsn, ZlattinauTi in Vvâàsnsvvsil, ?ksriàZêi' in
Ltàà, li^usr in >VaIà, Mllsr in ttàob nuà^Isêr iu VVintsrtlnir.

Ks wirà uoeb àrank g.ukmsrksam Asmaebt, àass obus sus-
àlis LsvilIi^unA àss ^Vatksnkoutroilsurs ksiu Vauk ^ssebmir^slt
oàsr Askrisebt wsràsn àark. Lolltsu àsrartiAS lisvaratursu obns
Lsn'ilIi^unA voi'Asuommsn wsràsn, 80 müssts àsn bstrskksuàsu
Lüsn8Mmaebsrn às l'g.tsnt sntxo^sn wsràsn.

Züri o b, àsn 27. ài 1885.

«î/>! ^4î«ssîc/îê auf Kee u«Ä <?sö!>AS.

Xsu. unà ooilii'orìs.dsl sinASi-iàtst.

labié ll'lià rikLiaui-ation 7U jecier Iage8?eii.
vsutsclis unà krs.ll?ôsisolls ^situllgell.

Von àsm ^st?ÌASll ^Virtd 2UM Htorvl»«!»" ill lUricti
üdorllommsll, emniìslllt àersslbs loeíàe Hôtel» àem ?it.
reissnàsll l'ublikum besteus.

lIu-UWWu-kM
vou Aug. riaa8k ill Zittau (Laollsöu).
Mnkaebstsr unà wirksamster ^vvarat

kür rationelle lìsiniAuu^ àsr Lisrvrss-
sions-I^situnAen. -45-8

s^. ^0hkr ^ !ì in 8t. kiìllvii.
Vertreter Kr Mrieb nnà IImxebunA:

ûà. Nlà, Nstallàrsbsr, krosebauA. 9.

l 8ve2làlltàt kür Loebkerà»
/ ksusruog.

!8»ar !8ti»àli«kleii, Lri^«ette»
ill OriAillàlvàzZolls kranko Lâbll-8tatiollSll ullà g.b I^agsr 2ürieb iu belîebizon
lZuâlltum emvteblsll -642-6

Wàiî â »Iciingei', Illàn.
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der unter der Kontrolle und nach Angahe des Herrn Prof. Dr.
Jäger angefertigten Unterkleider, als:

Normal -Hemden,
Normal - Hemdhosen,
Normal - Unterbeinkleider.

Med. Dr. CJustav Jäger übernimmt die persönliche
Garantie, dass das zu oben erwähnten Unterkleidern verwendete
Material :

1. Durchaus reine Schafwolle von feinster, edelster
Sorte und ohne jede pflanzliche Beimengung ist; 2. dass die als

echt natnrbrann" bezeichneten Stoffe diess wirklich sind,
d. h. gefertigt aus Mischung von Wolle schwarzer und weisser
Schafe also frei von künstlichem Farbstoff,
daher waschächt, schweissfest, von höchstem sanitären Effekte
und desshalb in erster Linie zu empfehlen ; 3. dass die künstlich

gefärbten" Stoffe nur mit solchen Farben behandelt werden,
welche völlig giftfrei und unschädlich sind. Somit entsprechen
alle Kormal - Fabrikate von W. Benger Söhne in

Stuttgart Dr. *ct. Jäger 's Farbstoffrégime.
Jedes einzelne Stück ist mit der amtlich registrirten Schutzmarke

versehen. (N. 26)
Im Kanton Zürich ausschliesslich mit dem Verkaufe

dieses Artikels betraut ist nur der ergebenst Unterzeichnete:

Bachmann-Scotti
unterm Ziirelierhof, Ziiricli.
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Begründet von

Otto von Corvin und Fr.W. Held.

Zweite psnilidi umgearbeilcle Auflage.

Mit 2500 Abbildungen,
90 Tontaf'eln, 19 Karten etc. 1

Zu beziehen ifl 4 Ausgaben:
1. In 142 Lieferungen à 50 Pf.
2. In 24 Abteilungen à 3 1
3. In 8 Bänden geheftet Jt 69. 50.

14. In 8 Bänden eleg. gebunden Ji 82.

aar Prospekte und überallhin gratis
i und portofrei gesandt. ®

Bostellungen auf das Work nohmon entgegen
allo Buchhandlungen sowie auch

die Verlagsbuchhandlung.
Leipzig Berlin. Q.

Verlagvon Otto Spanier^

Unbedingt
die einfachsten, ungefährlichsten und in der Behandlung einfachsten Mittel

zur Vertilgung der

Wanzen, Schwabenkäfer, Muheime, Mäuse

liefert der Unterzeichnete und anerbietet sich selbst, mit Garantie obige
Thiere gänzlich zu vertilgen.

-73-5 A. Egli, Chemiker, Rindermarkt, Zürich.

1 Vorzügliche Biere und Weine, - Ausgewählte Speisekarle, 1

Krug s Bierhalle
Zürich Zürich

zur Meyerei
Sehenswerthe künstlerisch ausgeschmückte,

prachtvolle Lokalitäten.

Billige Preise. Aufmerksame Bedienung.

Hrch. Knecht & Gie.
Zürich - Bahnhofstrasse 13 - Zürich

Fabrikation und*Lager in : Scheibenstutzen,
Jagdgewehren, Eevolvern, Salongewehren,

Jagdrequisiten aller Art. Munition.
Als Spezialität: 3Iartini»tutzer, Garantie für höchste Präzision,

von Fr. 125- 700. Martinipistolen, Büch»- nnd Drillings-flinten, Flohertgewehre, gezogen à Fr. 25.

Sämmtliche Gewehre sind genau eingeschossen.

Zü lie i

Neues Haus I. Ranges gegenüber der Einsteighalle des Bahnhofes.
Damensalon. Bade - Einrichtung.

Grosse, glänzend ausgestattete Sääle.
Prächtige Aussicht. Viele Balkons. Appartements tür Familien.

(N.j5) F. Michel, Propriétaire.
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IENÄST & Co.
C. A. Bauer's Nachfolger.

Eisapparate - Fabrik und Eis - Handlung
Aussersilil-Zürich. (Bl. 25)

Diplom Landes-Ausstellung Zürich 1883.
Medaillen: PARIS 1867, ZÜRICH 1868, PARIS 1878.

Der Gerichtssaal",
Schweizerisches Wochenblatt für Zivil- und Strafrechtspflege,

erscheint jeden Samstag.
Abonnement vierteljährlich 1 Fr. 50 Cts.

Jeder Abonnent des Gerichtssaal" eTbiiit auf schriftliche Anfrage über irgend
welche Rechtsfrage unentgeltliche Antwort im Fragekasten.

Populäre Abhandlungen aus dem Gebiete der Zivilrechtspflege, Kriminal-

und Polizeifälle etc. -62-2
Redaktion: Ct. Wolf, Advokat, Zürich.

Man abonnirt bei der Post oder bei der Expedition (Zürcher & Furrer)
in Zürich;

oeolH
ZUEICH (Bl. ,25)
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àer unter àer liontrolle unà naeb Angabe àes Herrn ?rot. vr.
^ïijxe» angefertigten Ilnterkleiàer, à:

IVleà. vr. <zîn»t»v ^«Ker übernimmt àie personlicbe
Garantie, àsss àss 211 obeu ervvàbnten Dnterlcleiàern verveoàete
IVIaterial :

1. vurcbsus reine î^eliskvaile von feinster, eàelster
8orte uuà obns ^jvàe pllao^Iiebe r-eimengung ist; 2. àass àie aïs

eât»»tnr»r»nn"be2eiobiietsn 8tot7e àisss virlîlicb sinà,
à. Iì. gefertigt aus Niscbung vou Wolle scbvar^er uoà veisser
Lcbafe also Lrei v «>» Iiiin«tli«lieii» ^«ri»«t«tr,
àaber vasebäcbt, sebv/eisslest, von döekstem sanitären Lfkslîts
unà àessbalb in erster Vioie 211 empkeblen ; 3. àass àis lillnst-
lied gefärbten" 8tokke nur mit soledeo sardeo bedanàelt v/oràen,
velcbe völlig giftfrei unà unsedâàlied sinà. 8omit entsprecben
alls As«rii»»i - Fabrikate von Ftenxer l8vl»ne in

K5t»ttK«rt vr. <ìl. ^l»Aer'« I?arbstotirêgims.
^eàes einzelne 8tüelc ist mit àer awtlicb registrirten 8ekut2-

marks vsrsslieo. M. 26)
Im üanton ^üried »U»»«vI»Iie««IieI» mit àsm Verkaufs

àieses àliiisls betraut ist nur àer ergebeost Ilntsr^eiebnete :

.«ut < i lit ^ iî l < 1 1 < I 1 <>I ^iì » !< !>.

W5WWW
Begründet von

0iio von Loi-vin un i fr-.W. rîklll.

Uit 2500 ^I>!)!1àiiKeii)
l>0 l'onlnlvlii, 19 Xarton à. <

be^ielien iu 4 Ausgaben:
I. In 142 I-isferuriAeir d. SV
2. lu, 24 âteiluri^sir à 3
3. lu S Làiàu Asbsktst SS. S0.

» 4. Irr S IZârlàsir sle-z. ^stzuriàsv ^i! 32. t

itW' l'rospelitv uerii^u iidcrsNllin gratis
j uncl portofrei xe5»nitt. (Z

àis VsrlaxsbulzkkànclIuiiA.
I.six--i-? Loà. ^

àie eiotaebsten. ungekàbrlieksten unà in àsr Lebauàlung einkaebstsn IVIittel

2ur Vertilgung àer

Warnen, Lenwabenkäfer, IVluneime, lViàe
liefert àer Iloter^eicbnete unà anerbietet sieb selbst, mit lZarauiis obigs
Ibisre gän^Iicb 2u vertilgen.

.73-5 ^ K?Kii, Lbsmiker, Rinàsrmarkt, üürlck.

Vofiugûctie kiele lllill Nm, - älizgev/üliüe oveüe^lle.

lvle^ei-ei

vi nelitvvll« I^vliûlitïìtbn.

RilliZs l'rsiss. àkinêàsÂNis Zsàisnnng.

Urea. ûlltM à lîie.

?sdnkttii0n nnà^VLAki' in : LcnsidsnstàêN,
^ÄZägswsnrsn, Revolvern, Lalongswsnrsn,

5agàrs!inÌLÌten sllsr ^.rt. àiûtà.
^Is 8ps2ialität: ^«rtiiii^tiit^er, Larsntie ftir böcdsto kràisioo,

von l?r 125 700 Zlsrtilaipistolei», Itiieli" nnà vriUiliK»
Ointe», I loIiertAevelu e, gebogen à ?r 25

Läruiritliobs Llswsbrs sirrà Aeirau eiirAssebosssia.

a»

Merles Haus I. Rangés ZsZsnnlZsr àsr Nnstsignà àss Lànokss.
vamensalon. Sade - lîinricntung.

Cir»«»«, xliiii?eii<l «««xestkttete !8Zi»Ie.
pràcntigo /ìussicnì. Viele Salkons. Appartements für Familien.

MKèK Ai K ê^ê »' èH^ H H K H^êHHêêKch?'-^»!'!^ si»^ê^^H ^ !ê

W,

el»ü8I âc. à.
v. Zansr's ànkolgsr.

cm. ss>

«êàillvii: ?^ìM l8k7. ^tkicll I8K8, ?^KI8 l878.

LodweÎ2erisckês ^vLnsndlatt knr 2ivi1^ nnà Ltràscntsvrlsgs,
ersekkint ^eclsn Fàwsiag.

^.donnsment viertesänrlieli 1 ?r. 50 Ots.

^l>vw>ent à8 kericlitsMüI" erltült sul ^cliriltliclis ^nfrzgv iîlier lrgeiick
nelcde kerlttslrii'gt' unentgkltlicds ^iitnvrt iw frngààii.

koxulâre ^bbanàluogsn aus àem Lebiste àer ^jvilreoktspgege, Lrimi-
val- unà ?oIÌ2sikà'IIe eto. -62-2

Reààtion: <ìl. Wölk, ^àvokat, 2!iirieli.
IVIau abonnirt bei àer ?ost oàer bei àer Lxpeàitiou l^ürcber â ?urrsr)

iu IZiiried:

OOGRW
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M. ,25)
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